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Betriebliche Umweltdatenberichterstattung zum PRTR 
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 Bund-/ Länder Kooperation VKoopUIS  
 „Elektronisches PRTR-Erfassungs- und Berichtssystem“ 

(ePRTR) 
 

Version 1.0 
  

Stand 21.05. 2008 
 
 



Internetadresse:  www.bube.bund.de
oder   www.prtr.bund.de  
 
Nach dem Aufruf der entsprechenden Internetseite erhalten Sie einen Sicherheitshinweis. 
Dieser muss mit ’Ja’ bzw. ‘Laden dieser Website fortsetzen (nicht empfohlen)’ 
beantwortet werden, um die Seite aufzurufen.  
 
 
1. Erstanmeldung 
 
Schaltfläche Erstanmeldung bedienen 
 
Eingabe der Kennung (von der Behörde übergeben) und Email-Adresse des Betreibers.  
Auf eine korrekte Eingabe der Email-Adresse ist unbedingt zu achten! 
 
Sie erhalten eine Email mit einem Einmalpasswort. Mit Ihrer Kennung und diesem 
Einmalpasswort können Sie sich auf der Loginseite anmelden. Um Zugriff zu Ihren 
Fachdaten zu erhalten, werden Sie nach der Anmeldung aufgefordert, ein neues, 
persönliches Passwort festzulegen.  
Ein neues Passwort muss unbedingt vergeben werden, eine erneute Anmeldung mit 
dem Einmalpasswort ist nicht möglich! 
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http://www.bube.bund.de/
http://www.prtr.bund.de/


2. Anmeldung für Zugang zu BUBE-Online 
 
Um Zugang zu BUBE-Online zu erhalten, müssen Sie sich mit der Kennung und dem neuen, 
persönlichen Passwort anmelden. Achten Sie dabei auf korrekte Schreibweise (z.B. Groß-
/Kleinschreibung). 
 

 
 

  Login  

 
3. Datenübernahme  
 
Die Übernahme der Daten aus dem Stammdatenmodul in die einzelnen Fachmodule erfolgt 
alternativ entweder durch den Betreiber oder durch die Behörde. Die Behörde legt in der 
Regel die Daten für das PRTR-Modul vor. Je nach Stand sind nur Pkt. 3.1 oder 3.2 
auszuführen. In der Regel werden die Stammdaten für das PRTR-Modul durch die 
Bundesländer bereitgestellt. (nur Pkt. 3.2.). 
 
 
3.1 Datenübernahme aus dem Modul Stammdaten (Betreiber) 
 
Nach erfolgreichem Einloggen in das System öffnet sich die BUBE Home-Seite. In der 
Menüzeile, in der die Fachmodule Stammdaten, PRTR, 11.BImSchV und 13.BImSchV 
angeboten werden, ist das Fachmodul PRTR zu aktivieren. 
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 Startseite – Allgemeine Funktionen – PRTR (Masken-Nr. 3100 –D) öffnet sich  
unter Datenübernahme - Berichtsjahrbezogene Datenübernahme „Datenübernahme 
aus Stammdaten“ auswählen.  

 Nach Betätigen der Schaltfläche Starten erscheint der Hinweis, dass beim Import der 
Stammdaten bereits vorhandene Daten überschrieben werden. Diese Meldung trifft 
zu, wenn bereits Stammdaten im PRTR-Modul enthalten sind und diese mit aktuellen 
Stammdaten aus dem Stammdatenmodul überschrieben werden sollen. Die 
erforderlichen Daten aus dem Stammdatenmodul werden durch diesen Vorgang im 
PRTR-Modul gespeichert. 

 
3.2 Datenbereitstellung durch Behörde 
 
In der Menüleiste PRTR auswählen. Wird im Funktionsbereich ‚Abgabe und 
Bearbeitungsrechte’ der Bearbeitungszustand 00 | unbearbeitet angezeigt, muss dieser in 
der datensatzbezogenen Workflowfunktion  auf 01 - in Bearbeitung durch Betreiber 
gesetzt werden. Erst dann können die Daten eingeben bzw. bearbeiten werden. 

 

 

! 
 
4. PRTR-Betriebseinrichtung auswählen 

  
 In der Menüleiste PRTR auswählen.  Startseite – Allgemeine Funktionen – PRTR 

(Masken-Nr. 3100 –D) 
 Funktionsbereich Datensätze auswählen und Auswertungen  Auswahl Suchtyp 

„Standardsuche“  Schaltfläche Starten. 
 In der nächstfolgenden Formularmaske PRTR – Betriebseinrichtungen Suchen 

(Masken-Nr. 3110-S) Auswahl Berichtsjahr 2007  Schaltfläche Suche starten  
 Formularmaske PRTR-Betriebseinrichtungen Liste (Masken-Nr. 3111-L): PRTR-

Betriebseinrichtung/en wird/werden angezeigt. 
 

 
 
 
 
 

 
 Mit einem Einfachklick auf die fett unterlegte Kennnummer lässt sich die 

Formularmaske öffnen. Diese erscheint zunächst im Anzeigemodus 
(Bearbeitungsstatus 00 | unbearbeitet). 
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5. Bearbeitungszustand setzen 
 
Bevor mit der Bearbeitung begonnen werden kann, muss der Bearbeitungszustand geändert 
werden. Dieses ist nur bei der erstmaligen Bearbeitung notwendig.  
In der Menüleiste PRTR auswählen. Im Funktionsbereich Abgabe und Bearbeitungsrechte 
wird der Bearbeitungszustand 00 | unbearbeitet angezeigt. Um die Daten eingeben bzw. 
bearbeiten zu können, muss dieser in der Datensatzbezogenen Workflowfunktion auf  
01 - In Bearbeitung durch Betreiber gesetzt werden. 
 

 

! 
 
6. PRTR-Betriebseinrichtung bearbeiten 
 

Auswählen der aktiven Betriebseinrichtung über den Desktop (linke Bildschirmseite). 

 Formularmaske  PRTR-Betriebseinrichtungen Bearbeiten (Masken-Nr. 3112-B)  Beginn 
der Dateneingabe.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7. PRTR-Tätigkeiten Anlegen und Bearbeiten 

 
Hinweis: In den meisten Bundesländern werden die Betreiber im PRTR-Modul die 
PRTR-Tätigkeiten ihrer Betriebseinrichtung /en bereits vorfinden. Korrekturen 
(Änderungen und Ergänzungen) sind möglich. Dieser Punkt kann für die meisten 
Nutzer entfallen. 

.  
 auf den Bereich Tätigkeiten im Desktop klicken 
 Danach öffnet sich die leere Formularmaske PRTR – Tätigkeiten Liste (Masken-Nr. 

3121 –L) mit dem Hinweis „Keine Daten vorhanden“.  
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 Anlegen einer neuen PRTR-Tätigkeit  Schaltfläche Neu; es öffnet sich eine noch 
leere Formularmaske PRTR – Tätigkeiten Anlegen (Masken-Nr. 3122 –N). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Folgende Datenfelder sind auszufüllen bzw. zu aktualisieren: 

 Tätigkeit nach Anhang I E-PRTR-VO (Auswahlliste) 

 Haupttätigkeit (Auswahlliste) 

 Tätigkeit nach Anhang I IVU-RL (automatische Zuordnung, da 1:1 Beziehung) 

 Vertraulichkeit (optional), s. a. Pkt. 9 und13 

 Schutzgrund (optional)   

 Darlegung (optional)      

 Kommentar (ist nur für Nutzgruppe ÜAmt, Amt, Sachbearbeiter editierbar) 

 Letzte Änderung (die letzte Änderung in der Bearbeitungsmaske wird automatisch 
vom System gesetzt) 

 
8. PRTR-Berechnungsvorgänge initiieren 

 

In der Anwendung PRTR werden folgende Berechnungsmöglichkeiten für Freisetzung von 
bestimmten Schadstoffen in Luft und Wasser in Abhängigkeit von der Tätigkeit angeboten: 

 Medium Luft: PRTR Tätigkeit 1c - Verbrennungsanlagen 
 Medium Luft: PRTR Tätigkeit 5d - Deponien 
 Medium Luft: PRTR Tätigkeit 7a.i - Intensivtierhaltung 
 Medium Luft: PRTR Tätigkeit 8b.ii - Brauereien 
 Medium Wasser: PRTR Tätigkeit 5f – Kommunale Abwasserbehandlungsanlagen 

Die Berechnung wird ausschließlich von der Listenseite der Tätigkeiten (Masken-Nr.3121-L) 
initiiert. 
 
Durchführung und Ablauf einer Berechnung: 

 Kennzeichnung Tätigkeiten im Desktop  Liste der Tätigkeiten 

 Setzen des Häkchen in dem Auswahlkästchen für die Tätigkeit für die eine  
Berechnung durchgeführt werden soll 
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  Schaltfläche Berechnung Freisetzung starten  
 Eingabe der entsprechenden Daten zu Medium, Verfahren und Eingesetzter Stoff 

in der Maske (Masken-Nr. 3133-D)  Schaltfläche Weiter   
 Eingabe weiterer Daten in Maske (Masken-Nr. 313X-B)  Schaltfläche Berechnen 

 Die in der Anwendung hinterlegten Berechnungsfaktoren und Emissionsspektren 
errechnen automatisch die relevanten Schadstoffe;  berechnete Schadstoffe und 
verwendete Emissionsfaktoren werden angezeigt 

 Die Emissionsfaktoren (EF) sind editierbar. Nach Änderung  Schaltfläche Neu 
Berechnen 

 Es werden die Schadstoffe gespeichert, die die vorgegebenen Schwellenwerte 
sowohl unter- als auch überschreiten 

 Die Schadstoffe werden automatisch in die jeweiligen Formularmasken für 
Freisetzungen (z.B. PRTR-Freisetzung von Schadstoffen Bearbeiten (Masken Nr. 
3132 – B)  und Verbringungen übernommen; in diesen Formularmasken können die 
Ergebnisse wiederum geändert werden 

 
 

Hinweis: Wenn eine Berechnung durchgeführt wurde, ist derzeit keine Kontrolle 
der Daten möglich, welche eingegeben wurden. Dies wird voraussichtlich in einer 
Revision des Erfassungsmoduls in 2009 bereinigt werden, Beim Neustart der 
Berechnung erscheint wieder eine leere Eingabemaske. 

 
 
 
 
 
 
 

 Falls nicht korrekte Angaben für die Berechnung eingetragen und abgespeichert 
worden kann eine neue Berechnung durchgeführt werden. Alternative ist die u. a. 
Vorgehensweise. 

 Falls im Formular PRTR - Freisetzung von Schadstoffen Bearbeiten (Masken-Nr. 
313X – B) bereits Daten zu den Schadstoffen vorhanden sind, wird die Meldung 
„Sollen die neu ermittelten Werte aufaddiert werden“ angezeigt.  
Schaltfläche Ja  Freisetzungen der bereits vorhandenen und der neu berechneten 
Menge werden addiert und gespeichert  
Schaltfläche Nein  vorhandene Werte werden gelöscht und nur die neu 
berechneten Datensätze gespeichert 

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Berechnungsmöglichkeiten enthält die 
ausführliche Version zur BUBE-Fachhilfe zum PRTR in BUBE-Online. 

Zu beachten sind auch dort die Hinweise zu den „Besonderheiten beim Verhalten bei der 
Eingabe von mehreren Werten“ unter Kapitel 5.6.6. 
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9. PRTR-Freisetzungen von Schadstoffen in Luft/Wasser/Boden  

Die entsprechenden Formulare werden durch Aktivieren des Objektes Freisetzungen im 
Desktop aufgerufen. In der Liste werden im allgemeinen zunächst keine Daten angezeigt.  

Wurden Berechnungsvorgänge durchgeführt, werden diese Stoffe aufgelistet. 

Schaltfläche Neu   Maske (Masken-Nr. 3132-N) – PRTR - Freisetzung von Schadstoffen 
Anlegen  

Folgende Datenfelder sind auszufüllen: 

 Medium (Auswahlliste) 

 Schadstoff nach Anhang II E-PRTR-VO (Auswahlliste) 

 Schwellenwert (wird automatisch nach Auswahl Schadstoff eingeblendet) 

 Schadstoffgruppe (wird automatisch nach Auswahl Schadstoff eingeblendet) 

 Jahresfracht insgesamt (kg/a)  

 davon Fracht versehentlich (kg/a)          

 Bestimmungsmethode (M/C/E) (Auswahlliste) 

 Bezugsabwassermenge (m3/a) (optional, nur für Wasser) 

 Bestimmungsverfahren bei M/C (Auswahlliste)  

 Beschreibung  (Angaben zum Bestimmungsverfahren)    

 Vertraulichkeit (optional)  siehe auch Pkt. 13 

 Schutzgrund (optional)   

 Darlegung (optional)  

 Kommentar (ist nur für die Nutzgruppen ÜAmt, Amt, Sachbearbeiter editierbar) 

 Letzte Änderung (automatisch nach Abspeichern über das System) 
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10. PRTR-Verbringung von in Abwasser enthaltenen Schadstoffen außerhalb 
des Standortes 

Die entsprechenden Formulare werden durch Aktivieren des Objektes Verbringungen 
Abwasser im Desktop aufgerufen. In der Liste werden im allgemeinen zunächst keine Daten 
angezeigt.  

Schaltfläche Neu   Maske (Masken-Nr. 3142-N) – PRTR – Verbringung von Abwasser-
Schadstoffen Anlegen  
 

Folgende Datenfelder sind auszufüllen: 

 Schadstoff nach Anhang II E-PRTR-VO (Auswahlliste) 

 Schwellenwert (wird automatisch nach Auswahl Schadstoff eingeblendet) 

 Schadstoffgruppe (wird automatisch nach Auswahl Schadstoff eingeblendet) 

 Jahresfracht insgesamt (kg/a)  

 Bestimmungsmethode (M/C/E) (Auswahlliste) 

 Bezugsabwassermenge (m3/a) (optional, nur für Wasser) 

 Bestimmungsverfahren bei M/C (Auswahlliste)  

 Beschreibung  (Angaben zum Bestimmungsverfahren) 

 Vertraulichkeit (optional)  siehe auch Pkt. 13 

 Schutzgrund (optional) 

 Darlegung (optional)  

 Kommentar (ist nur für die Nutzgruppen ÜAmt, Amt, Sachbearbeiter editierbar) 
 Letzte Änderung (automatisch nach Abspeichern über das System) 
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11. PRTR-Verbringung von Abfall (außerhalb des Standortes) 

Die entsprechenden Formulare werden durch Aktivieren des Objektes Verbringungen 
Abfall im Desktop aufgerufen. In der Liste werden im allgemeinen zunächst keine Daten 
angezeigt.  
Schaltfläche Neu   Maske (Masken-Nr. 3152-N) – PRTR – Verbringung von Abfällen 
Anlegen 
 

11.1 Verbringung nicht gefährlicher Abfälle > 2000 t/a 

Folgende Datenfelder sind auszufüllen bzw. werden angezeigt: 

 Abfallart (Auswahlliste) 

 Verbringungsland (inner-/außerh.) (nur bei gefährlichem Abfall editierbar) 

 Staat (nur bei gefährlichen Abfällen editierbar) 

 Verwertung (R) /Beseitigung (D)* (Auswahlliste) 

 Gesamtmenge (t/a) 

 Bestimmungsmethode (M/C/E) (Auswahlliste) 

 Bestimmungsverfahren bei M/C (Auswahlliste) 

 Beschreibung (Angaben zum Bestimmungsverfahren) 

 Vertraulichkeit (optional)  siehe auch Pkt. 13 

 Schutzgrund (optional) 

 Darlegung (Pflichtfeld, wenn Schutzgrund Betriebs- oder/und Geschäftsgeheimnisse) 

 Personenbezogene Daten (Verwerter/Beseitiger) (hier werden Angaben zu 
Vertraulichkeit bei Betroffenen gemacht, die nicht Betreiber sind)  

 Kommentar (ist nur für die Nutzgruppen ÜAmt, Amt, Sachbearbeiter editierbar) 

 Letzte Änderung (automatisch nach Abspeichern über das System) 

* R – Recovery; D - Disposal 

 
11.2 Verbringung gefährlicher Abfälle > 2t/a 

 
Nur bei der Verbringung von gefährlichen Abfällen in andere Länder muss zusätzlich die 
Adresse des Verwerters/ Beseitigers sowie die Adresse des tatsächlichen Verwertungs- bzw. 
Beseitigungsortes angegeben werden.  
 

Folgende Datenfelder sind dann zusätzlich auszufüllen: 

 Staat (nur bei gefährlichen Abfällen editierbar) 

 Name (Verwerter/Beseitiger) 

 Strasse / Nr. (Verwerter/Beseitiger) 

 Plz / Ort (Verwerter/Beseitiger) 

 Strasse / Nr.  (des tatsächlichen Beseitigungs- / Verwertungsstandortes) 
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 Plz / Ort (des tatsächlichen Beseitigungs- / Verwertungsstandortes) 
 
 

 Hinweis: In Bezug auf den Schwellenwert ist die Summe der außerhalb des 
Standortes verbrachten Abfälle zu betrachten also unabhängig davon, ob die 
Abfälle beseitigt oder verwertet bzw. die gefährlichen Abfälle innerhalb des Landes 
oder in ein anderes Land verbracht bzw. beseitigt oder verwertet werden. 

 
 
 
 
 
 
12. PRTR-Funktionen für den Betreiber 
 
Im Modul PRTR werden dem Anwender verschiedene Funktionen angeboten.  
Aufruf PRTR in Menüleiste  Formularmaske Startseite - Allgemeine Funktionen - PRTR 
(Masken-Nr. 3100 – D). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dem Anwender stehen folgende Funktionen zur Auswahl. Diese werden jeweils mit 
Schaltfläche Starten  ausgelöst: 

Datensätze auswählen und Auswertungen (Suchtyp) 

 Über „Standardsuche“  Setzen von Filtern, Anzeige aller Betriebseinrichtungen des 
Betreibers 

Spezielle Bearbeitungen (Datensatzbezogene Sonderfunktionen) 

 Übersicht (HTML) anzeigen:  

Die Darstellung der PRTR-Daten erfolgt als Gesamtübersicht in einem separaten 
Übersichtsdatenformular (Masken-Nr. 3300 – A).  

 PRTR-Bericht (PDF) 

Im PDF-Dokument zum PRTR-Bericht sind alle angegebenen Stoffe enthalten.  

 PRTR-Bericht (PDF) mit Schutzgründen (UBA) 

Falls eine Vertraulichkeit von Daten vorliegt, werden die Schutzgründe innerhalb des PRTR-
Berichts angezeigt, die an das Umweltbundesamt gemeldet werden. 

Nachfolgende Funktionen werden nur unter dem Bearbeitungsstand 01 – Bearbeitung 
durch Betreiber angeboten. 
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 Prüfen der Daten 

Prüfungen werden mit einem separaten Prüfprogramm über alle Daten der 
Betriebseinrichtung durchgeführt. Alternativ kann die Prüfung auch über die Listenseite 
erfolgen. Es entsteht ein Prüfprotokoll. Dieses wird am Bildschirm angezeigt und kann 
heruntergeladen werden. So wird z.B. gemeldet, dass Pflichtfelder (Pflichtfelder gemäß E-
PRTR-VO) nicht ausgefüllt sind.  Das Prüfprotokoll enthält detaillierte Informationen zu 
Fehlern (e=error) und Warnungen (w=warning). Fehler müssen korrigiert werden, bevor der 
PRTR-Bericht abgegeben werden kann. 

 Ergebnis der letzten Prüfung anzeigen 

Über diese Funktion kann sich der Anwender das Prüfprotokoll der letzten Prüfung als txt-
Datei downloaden. 

 Vertraulichkeit auf „Kein Schutzgrund“ setzen 

In allen Formularmasken zur Betriebseinrichtung wird ein Häkchen unter „Vertraulichkeit“ im 
Auswahlkästchen „Kein Schutzgrund“ gesetzt. 

 Kennzeichnung einer Betriebseinrichtung alle Schwellenwerte unterschritten 

In der Formularmaske PRTR-Betriebseinrichtungen Bearbeiten (Masken-Nr. 3112-B) werden 
automatisch alle Felder der Gruppe Freisetzungen/Verbringung auf ‚Alle Stoffe unter den 
Schwellenwerten’ gesetzt. Es brauchen keine weiteren Daten in den Detailmasken zu 
Freisetzungen oder Verbringungen eingegeben werden. Falls Datensätze zu Freisetzungen 
und Verbringungen vorhanden sind, deren Werte oberhalb der Schwellenwerte liegen, wird 
der Anwender von System darauf hingewiesen, die Werte zu ändern oder zu löschen. 

 

Abgabe- und Bearbeitungsrechte  

 Ursprünglicher Bearbeitungszustand: im Datenfeld „Ursprünglicher 
Bearbeitungszustand“ wird automatisch der aktuelle Bearbeitungszustand angezeigt  

 Datensatzbezogene Workflowfunktion: Einstellung des Bearbeitungszustandes 

 Oder Abgabe bzw. Rückgabe: Es erfolgt die „Abgabe der Meldung“ durch den 
Betreiber. Diese kann nur nach einer fehlerfreien Prüfung erfolgen. Mit Abgabe des 
PRTR-Berichtes erfolgt immer automatisch eine Prüfung.  

Der Betreiber erhält zur direkten Einsicht am Bildschirm und per Email an die im 
Formular Betriebseinrichtungen eingetragenen Email-Adresse eine 
Abgabebestätigung/-protokoll. Gleichzeitig erhält die zuständige Behörde eine 
Nachricht über die Abgabe des Bearbeitungsrechtes durch den Betreiber.Nach 
erfolgter Abgabe hat der Betreiber kein Bearbeitungsrecht mehr an seinen Daten. 
Das Bearbeitungsrecht kann die zuständige Behörde jeder Zeit dem Betreiber 
zurückgeben. 
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Datenübernahme (Berichtsjahrbezogener Datenübernahme-Typ)  

 Datenübernahme aus Stammdaten: es werden Daten aus dem Stammdatenmodul 
übernommen 

 Datenübernahme letztes Berichtsjahr: es werden Daten aus dem letzten-Berichtsjahr 
übernommen (erst ab Berichtsjahr 2008 möglich) 

 Datenübernahme aus aktueller EE: es werden aggregierte Daten des gleichen 
Berichtsjahres aus der 11. BImSchV (Modul 11.BImSchV) übernommen (erst ab 
Berichtsjahr 2008 möglich) 

 

Export (XML Aktion)  

 Der Anwender kann über die Funktion Export eine oder mehrere 
Betriebseinrichtungen mit allen PRTR-Daten und den zugehörigen Stammdaten 
exportieren (als XML). 

 

Datensatzbezogener Import (XML Aktion)  

 Es können eine oder mehrere Betriebseinrichtungen importiert werden.  
XML-Aktion  der gewählten Betriebseinrichtung  

 Schaltfläche Durchsuchen  Auswahl Verzeichnis und XML1-Datei  
 

13. Sonstiges 

 
 Erläuterung zur Farblegende: 

 

 
 
 

Die  weiß hinterlegten Datenfelder sind Eingabefelder für den Betreiber. 
Grau hinterlegte Felder sind Anzeigefelder aus dem Stammdatenmodul; sie sind nicht 
editierbar. 
Orange hinterlegte Datenfelder sind Eingabefelder, die Stammdaten sind und vom 
Betreiber verändert werden können. 

Bei den blau hinterlegten Datenfeldern handelt es sich um Eingabefelder für den 
Betreiber, in welchen er freiwillige Angaben vermerken kann (optionale Datenfelder). 

Grün hinterlegte Datenfelder sind Eingabefelder für die Behörden und nicht editierbar 
für den Betreiber. 
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 Filter haben die Bedeutung von Suchfunktionen. Über den Filter kann gezielt nach 
einem bestimmten NACE Code gesucht werden. Die vollständige Auswahlliste wird 
angezeigt, wenn Filter betätigt wird ohne Suchbegriff in dem vorangestellten 
Suchfeldtext. 

 Da die Vertraulichkeit im PRTR eine neue Thematik darstellt, wird in der Langversion 
zur „Fachhilfe für BUBE-Online zu PRTR“ im Kapitel 5.4 detailliert darauf 
eingegangen. 
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